Eingangsstempel)                          Marktgemeinde Werfen                           ( Bundesgebühr € 14,30)

Ansuchen um Einzelbewilligung

gemäß § 46 Sbg. Raumordnungsgesetz 2009
	Name, Anschrift und Tel.Nr. des Grundeigentümers; Bezeichnung der juristischen Person


	     


	Als Eigentümer des nachbenannten Grundstückes ersuche(n) ich (wir) um Erteilung einer Einzelbewilligung gemäß § 46 Sbg. ROG 2009 und gebe(n) nachstehende Daten bekannt:

	Grundstücksdaten:
	GP       
	EZ       
	KG      

	derzeitige Flächenwidmung:
	     

	Art des Bauvorhabens und Verwendungszweck (kurze Beschreibung)
	     


	Begründung: (Warum soll an dieser Stelle gebaut werden?)


	     

	Weitere Angaben:
	

	Gefährdungsbereich:
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
 FORMCHECKBOX 
 nicht bekannt 

Angabe des Gewässers:
     

	Öffentlich-rechtliche Bauverbotsbereiche und Schutzzonen:


	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
 FORMCHECKBOX 
 nicht bekannt

 FORMCHECKBOX 
 Eisenbahnanlage:      


 FORMCHECKBOX 
 Hochspannungsleitung.
 FORMCHECKBOX 
 SAFE
 FORMCHECKBOX 
 30 kV
 FORMCHECKBOX 
 220 kV



 FORMCHECKBOX 
 Energie AG 
 FORMCHECKBOX 
 60 kV
 FORMCHECKBOX 
 380 kV



 FORMCHECKBOX 
 ÖBB
 FORMCHECKBOX 
 110 kV



 FORMCHECKBOX 
 Verbundgesellschaft


 FORMCHECKBOX 
 Materialseilbahn: 
     
 FORMCHECKBOX 
 Bundesstraße:
     
 FORMCHECKBOX 
 Autobahn: 
     
 FORMCHECKBOX 
 Landesstraße:
     
 FORMCHECKBOX 
 Sonstige: 
                    




	Aufschließungskriterien:
	

	Verkehrserschließung:
	     

	Trinkwasserversorgung: 
	     

	Abwasserbeseitigung
 
- Fäkalwässer:


- Niederschlagswässer :
	     
     

	Energieversorgung:
	     


	Mir/uns ist bekannt, dass eine Einzelbewilligung im Sinne des § 46 ROG 2009 eine Durchbrechung einer rechtsgültigen Verordnung (des Flächenwidmungsplanes) ist, und dass die dafür erforderliche Ermessensentscheidung der Gemeindevertretung sorgfältig durch den maßgeblichen Sachverhalt (Raumordnungsverfahren, Gutachten) zu fundieren ist. Mit der Unterfertigung des Ansuchens durch den (die) Grundeigentümer(in) wird gleichzeitig bestätigt, dass auf dem gegenständlichen Grundstück keine Zweitwohnung, kein Handelsgroßbetrieb und kein Beherbergungsgroßbetriebes gemäß §§ 31, 32 und 33 jeweils ROG 2009 errichtet wird. Weiters erkläre(n) ich (wir), dass alle anfallenden Kosten von mir/uns getragen werden.

	
	......................... , ......................
	
	..................................................................................................
	

	
Ort, Datum
	           Ort, Datum
	
	Unterschrift des (der) Antragsteller(in)
	


Erforderliche Beilagen zum Ansuchen

1. Nachweis des Eigentums an dem vom Ansuchen betroffenen Grundstück (Grundbuchsauszug, Baurechtsnachweis) bzw. eines für dessen grundbücherliche Einverleibung geeigneten Rechtstitel (1fach)

2. Bestätigung und sonstige Nachweise, insbesondere zu Verkehrserschließung, Wasserversorgung, Schmutz- und Niederschlagswasserentsorgung sowie Energieversorgung (1fach)

3. Übersichtsplan 1:5000 (zB Luftbild) mit geplanten und bestehenden Gebäuden (3fach)

4. Lageplan 1:500 mit Eintragung des Vorhabens, der geplanten Bauplatzgrenzen und Höhenlinien (3fach)

5. kotierte Gebäudepläne mit Abmessung, Höhenlage, nachvollziehbarer Berechnung der Geschoßfläche und – bei Zu- Auf- und Umbauten – auch des bereits bestehenden Baues, Baumasse sowie Angaben über das Vorhaben und die geplante Art des Verwendungszweckes (wenn erforderlich: einschließlich Bau- und Betriebsbeschreibungen, wie zB Maschinenausstattung und Betriebsführung) (3fach)
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